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Schweinebestand in Baden-Württemberg im August 1993 

— Ergebnisse der repräsentativen Schweinezählung — 

Die repräsentative Schweinezählung vom 3. August 1993 wurde unter Verwendung der auf der Basis der Dezember-

zählung 1992 eingerichteten Einzelstichproben für "Zuchtschweine" und "Sonstige Schweine" durchgeführt, die zu-

sammen rund 4 600 Stichprobenbetriebe umfassen. Zur Feststellung eventueller Zugänge an Schweinen in Betrieben, 

die bisher keine Schweine hielten, wurden darüber hinaus Betriebe der Stichprobe für "Sonstige Rinder' in die Erhe-

bung einbezogen, die im Dezember 1992 keine Schweine hielten. Da dieselben Stichprobenbetriebe wie bei der April-

Zwischenzählung erfaßt wurden und Auswahlmodalitäten, Zählverfahren, Frageprogramm und Hochrechnungsverfah-

ren gleichblieben, ist die Vergleichbarkeit der Ergebnisse voll gewährleistet. Die Stichprobenfehler halten sich für die 

ermittelten Tierbestände in engen Grenzen: Für Schweine insgesamt +0,6 Prozent und für Zuchtschweine +0,7 Pro-

zent, für Ferkel —+ 0,9 Prozent und für Mastschweine ± 1,3 Prozent. 

Die Gesamtzahl an Schweinen hat sich gegenüber dem Ergebnis vom August 1992 um rund 33 000 Tiere (+ 1,5 Pro-

zent) erhöht. Dabei nahm insbesonders die Zahl der Zuchtsauen deutlich zu (+ 3,2 Prozent), was auf eine weiterhin posi-

tive Bestandsentwicklung schließen läßt. Bei den gegebenen Bestandszahlen in den einzelnen Kategorien und Ge-

wichtsklassen und unter Berücksichtigung der Fruchtbarkeitsziffern, Schlachtgewichtsentwicklung sowie Preis- und 

Kostensituation wird für den Produktionszeitraum 1993/94 (August 1993 bis Juli 1 994) mit einer um rund 1,5 Prozent 

höheren Zahl heimischer Schweineschlachtungen gegenüber dem entsprechenden Vorjahreszeitraum 1992/93 ge-

rechnet. 

1. Prognose für Schlachtschweine in Baden-Württemberg nach der Augustzahlung 1993 

1991/92 I 1992/93 1993/94 Veränderung 
1993/94 

gegen 
Zeitraum  gozählte 

Schlachtungen 1991/92 1992/93 
envertete 

1 000 stück ü 

August bis November 

Dezember bis März 

April bis Juni 

Insgesamt 
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2. Schweinebestand in Baden-Württemberg 1990 bis 1993 nach Gewichtsklassen und Nutzungsart 

 

Veräaderung3l Zählung von 

Dezember 
199011 

Dezember 
1991~) 

August 
199221 

1000 Stück  

Dezember 
19921)  

August 
199321 

August1993 
gegen 

August April 

1992 I 1993 

 

August 
19912) 

April 
199321 Schweine 

Schweine insgesamt 

davon 

Ferkel 

Jungschweine unter 

50 kg Lebendgewicht 

Mastschweine insgesamt 

davon 

50 bis unter 

80 kg Lebendgewicht 

80 bis unter 

110 kg Lebendgewicht 

über 110 kg Lebendgewicht 

Zuchtsauen insgesamt 

davon 

Jungsauen zum 1. mal trächtig 

Andere trächtige Sauen 

Jungsauen noch nicht trächtig 

Andere nicht trächtige Sauen 

Zuchteber lab 50 kg 

Lebendgewicht) 

Schweinehalter 

darunter 

MaSischweinehalter4) 

Zuchtsauenhalter  

2 224,1 2 232,3 2 166.8 2 275.8 2 239,7 2 287,8 2 309.1 + 1,5 + 0,9 

858.0 921,8 840,7 955.2 870.3 980,7 968.5 + 1.4 — 1.7 

409,1 409.4 404,0 405,9 406.4 376.2 408,2 + 0,6 + 8,5 

635,4 577,3 599.9 581,4 629,4 587,5 588.7 + 1,3 + 0,2 

371,6 360.3 356.4 369.7 363.5 344,5 362,7 - 1.9 + 5,3 

235,2 204,3 220,2 200.1 239,5 224,8 210.0 + 4,9 - 6,6 

28,6 12,7 23,3 11,6 26.4 18.2 16,0 + 38.5 - 12,1 

308,5 310,9 309,7 320,7 3204 330.4 331,0 + 3,2 + 0.2 

36,7 37.9 38,3 40,4 40.1 45.2 39,0 - 3.5 - 13,8 

157,0 155.1 157,3 157,2 162.8 162.7 166,3 + 5,8 + 2.2 

35,4 35,4 37.2 39,5 39,1 38,4 37.5 - 4,9 - 2.3 

79.4 82.5 76,9 83,6 78,4 84.1 88,2 + 5,5 + 4.9 

13,1 12.9 12.5 12.6 13,2 13,0 )2,7 + 0,4 - 2,6 

51,9 47,7 47,5 45.0 45.6 37.3 41,4 - 8.0 + 11,1 

31.3 37.2 28.3 27,1 28.6 + 1,2 + 5.7 

13.8 13.35) 13,051 12.85) 12.4 12,25) 12.05)  — 6.1 — 1,4 

1) Totalzählung. - 2) Repräsentative Zählung. - 31 Veranderungen berechnet aufgrund der genauen Zahlen. - 4) MII Mastschweinen von 50 kg und mehr Lebend-

gewichv - 5) Einschließlich Eberhaltungen. 

Zeichenerklärung: 

- Kein Nachweis vorhanden oder geheimzuhalten. 

  


